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Pressemitteilung der Evangelischen Jugend in Hessen und Nassau e.V. 

Jugendherberge Kloster Höchst – 107 Delegierte aus 21 Dekanaten und über
30 Gäst*innen, plus Referent*innen treffen sich zur Vollversammlung und
beschäftigen sich mit dem Thema Solidarität unter dem Motto „Solidarität
füreinander und für alle Menschen“. Die Vollversammlung hat dabei mit
großer Mehrheit vier Anträge zum Thema Rechtsextremismus, Solidarität
und Menschenwürde verabschiedet.
Zudem werden weitere Anträge zu den Themen „Tagungshäuser“ und
Länge der Vollversammlungen verabschiedet. Die Anträge sind auf der
Homepage der EJHN zu finden www.ejhn.de/48-vollversammlung/

Prominente Gäste
Am Freitagabend sind Kirchenpräsidentin Prof. Dr. Christiane Tietz und
Pfarrerin Sonja Löjtynoja, Mitglied des Kirchensynodalvorstandes zu Gast.
In ihrem Grußwort betont Kirchenpräsidentin Tietz, wie wertvoll es sei, dass
die EJHN Demokratie und Diskussion, Zusammenhalt und Glaube ganz
konkret lebt. Dazu ergänzt Sonja Löjtynoja: „Die EJHN schnuppern muss
man ganz konkret. Man muss die Vollversammlung live und in Farbe
erleben, Worte allein reichen dafür nicht aus. Diese Stimmung der
Verbundenheit und Gemeinschaft ist bemerkenswert. Zudem leiste die
EJHN, als Werkstätte der Demokratie, mit ihrer Arbeit und ihren Themen
einen wertvollen Beitrag für Kirche und Gesellschaft.“
Auch Dr. Birgit Pfeiffer, Präses der Kirchensynode, ist bei der
Vollversammlung zu Gast. Am Sonntagmorgen begrüßt sie das Plenum und
findet lobende Worte für den großen Einsatz und das Engagement der
Delegierten und Hauptberuflichen.

48. Vollversammlung der EJHN – „Solidarität füreinander und für alle Menschen““

http://www.ejhn.de/48-vollversammlung/
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Solidarität füreinander und für alle Menschen
Ein weiterer Schwerpunkt der Vollversammlung liegt auf den Workshops, die Raum
für Austausch, inhaltliche Vertiefung und die gemeinsame Entwicklung neuer Ideen
bieten. In verschiedenen thematischen Einheiten setzen sich die Teilnehmenden
intensiv mit aktuellen Fragestellungen auseinander und bringen ihre Perspektiven
aktiv ein. Samuel Lässman, der extra aus Schweden anreist, erarbeitet mit den
Teilnehmenden unter dem Titel „activism and tolerance“ Möglichkeiten, sich für
Solidarität einzusetzen. Unter dem Titel „Mit Zivilcourage gegen Hass und Hetze“ hält
Jutta Shaikh, Omas gegen Rechts, einen weiteren Workshop. Auch die
Rassismusforscherin Dr. Natalie Eleyth hält einen Workshop, sie forscht zu
rassismuskritischer Kirche und postkoloniale Theologie. In ihrem Workshop wird den
Fragen nachgegangen: Tragen wir mit Theologie und Selbstverständnis zu einer
Tabuisierung von Rassismus bei?“ – „Inwiefern ist es in der Kirche noch schwieriger,
Rassismus anzusprechen als an anderen Orten?“ und „Wie kann die weiße Kirche zum
'Safer Space' für BIPoC werden?
Philipp Herold, zweifacher deutschsprachiger Vizemeister im Poetry Slam, leitet die
Teilnehmenden an, eigene Texte zu verfassen, sich den Motto somit der
Vollversammlung kreativ zu nähern und eigenes Erleben sowie Gedanken und
Gefühle zu verarbeiten. Samstagabend münden die Ergebnisse in einen Poetry Slam,
dort werden mehrere Texte vorgetragen.
In weiteren Workshops beschäftigen sich die Teilnehmenden mit den Themen
Solidarität in der Kirche, Solidarität in der Bibel, Hass im Netz und mit Solidarität und
Selbstreflexion.

Wahlen: Letzter Vorstandsplatz besetzt - Vorstand der EJHN wieder komplett
Seit den letzten Vorstandswahlen im vergangenen November ist ein freier Platz im
Vorstand nicht besetzt gewesen. Jacqueline Wild, Dekanat Dreieich-Rodgau, wird mit
großer Mehrheit gewählt und komplettiert nun den Vorstand.
Jugenddelegierte
Von fünf Plätzen der Jugenddelegierten waren zwei vakant. Einer davon konnte mit
Micha Kreuzer aus dem Dekanat Frankfurt-Offenbach besetzt werden. Der Vorschlag
wird dem Kirchensynodalvorstand zur Berufung empfohlen.

Die Evangelische Jugend in Hessen und Nassau e.V. ist der selbständige
Jugendverband der EKHN. Sie vertritt die jugendpolitischen Belange kirchlicher und
verbandlicher Arbeit mit, von und für Kinder(n) und Jugendliche(n) und damit die
Interessen von Kindern und Jugendlichen, Ehrenamtlichen und Hauptberuflichen im
gesamten Arbeitsfeld Kinder und Jugend gegenüber Kirche, Staat und Gesellschaft.

Darmstadt, 29.03.2026
Der Vorstand der EJHN e.V.
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